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Der Kleinkrieg in Irland dauert fort
Die Zerſtörungen in Dublin

Die deutſche Antwortnote an Amerika fertiggeſtellt
Ein weiblicher Revolutionsführer

e B Aus dem Haagg 3 Mai Aus den Mitteilungen
der Zeitungen geht hervor daß die Sinnfeiner ihren Klein
kriegin Dublinfortſetzen und daß in vielen Stadt
teilen an geſchützten Stellen plötzlich Schüſſe fallen Der
Korreſpondent der Morningpoſt weiſt darauf hin daß die
Vorräte an Munition augenſcheinlich von neuem verſteckt
werden Jn der Provinz iſt entgegen der Reuternachricht
immer noch Tätigkeit der Rebellen bemerkbar Es wird
Galway genannt und ebenſo ſind Alice Corſey und
Meath noch im Beſitze der Aufſtändiſchen Es werden
außer dieſen noch einige nicht namentlich aufgeführte Orte
genannt

e B Rotterdam 3 Mai Aus London wird be
richtet Heute morgen um 344 Uhr lam ein Dampfer mit
500 gefangenen Aufſtändiſchen aus Dublin in Holyhead an
Sie wurden unter ſtarkem Geleit nach dem Bahnhofe gebracht
und ſchnell in einen Zug mit unbekannter Beſtimmung ge
bracht Sie trugen verſchiedene Kleider Jhr Vexhalten
war gleichgültig Der Korreſpondent der Daily Mail gibt
folgende Schilderung der Aebergabe Die Gräfin Markourt
befehligte 120 Rebellen die die Wundarzneiſchule beſetzt
hielten Sie verteidigte dieſe letzte Stellung der Rebellen
in Stephens Grenn hartnäckig Am Sonnabend um 8 Uhr
morgens wurde die grüne Flagge vom Gebäude gelaſſen und
eine weiße erſchien an der Stelle Der engliſche Offizier
deſſen Truppen die Schule umzingelten erhielt durch einen
Parlamentär die Nachricht die Beſatzung werde ſich um
11 Uhr ergeben Die Gräfin kam tatſächlich um
11 Uhr an der Spitze der Beſatzung heraus und überreichte
dem Offizier einen Revolver nachdem ſie ihn geküßt
hatte Jhre ganze Kleidung war grün Jn Dublin
Caſtle ſind etwa 700 Rebellen eingeſperrt Da viele nach
dem ſie ihre Waffen weggeworfen hatten aus der Stadt ent
fliehen wollten werden die Ausgänge ſtreng bewacht Die
Hälfte der Sackville Street iſt nichts als ein Schutthaufen,
Auf einer Strecke von 790 Meter iſt auf beiden Seiten kein
einziges Haus ſtehen geblieben Als das Poſtamt genommen
war ergaben fich weitere 200 Rebellen Hier wurde auch

Connel feſtgenommen der einen Schenkelbruch erlitt Von
dem Poſtamt ſtehen nur noch die Außenmauern und man
darf ohne Uebertreibung ſagen daß von der Nelſonſäule bis
zum Fluſſe ſich nur Trümmer zeigen Der Schaden wird auf
zwei Millionen Pfund geſchätzt Augenblicklich herrſcht in
Dublin Lebensmittelnot

VWTB London 3 Mai Reuter Aus Dublin wird
von geſtern berichtet daß außer dem großen Schaden der in
der Sackville Street angerichtet wurde auch in der Abbey
Street große Verwüſtungen feſtgeſtellt wurden Auch dort
ſind faſt alle Gebäude zerſtört Jn einigen ärmeren Stadt
vierteln ſieht man daß dort heftig gekämpft wurde Faſt
alle Seitenſtraßen weiſen Spuren des Kampfes auf Heute
früh war alles ruhig Unter den bewaffneten Rebellen
waren junge Frauen die ſich als Scharfſchützen auszeich
neten Andererſeits hatten ſich auch männliche Aufſtändiſche
in Frauenkleider vermummt Ungefähr tauſend Gefangene
ſind dem Militär in die Hände gefallen Dublin gewährt
heute das Bild eines gewöhnlichen Bankfeiertages Viel
Militär iſt wieder zurückgezogen worden Unweit von
Dublin hat ſich ein kleiner Trupp Aufſtändiſcher verſchanzt
und wird ſich vielleicht noch einige Tage halten können Auf
dem Lande gibt es noch Banden von Rebellen die nicht

ren wollen daß ſich ihre Kameraden in Dublin ergeben
haben
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Die Ente vom Ende
Wie Reuter triumphierend der Welt verkündet haben

ote Jrenführer in Dublin kapituliert Nach ſieben Tagen
iſt angeblich der Aufſtand auf deſſen Seite wir mit allen
unſeren Sympathien hätten ſtehen müſſen auch wenn wir
uns nicht im Kriegszuſtand mit den Unterdrückern befänden
in Blut und Feuer erſtickt An geblich iſt in der Haupt
ſtadt die Ruhe die Ruhe des Grabes wieder eingekehrt
So wenig wie man heute außerhalb des Dreiinſelreiches
weiß mit welchen Mitteln der Kampf ausgefochten unter
welchen Bedingungen und mit welchen Opfern der Frieden
geſchloſſen worden iſt ſo wenig wiſſen wir ob die Mauer
anſchläge mit der Nachricht der Kapitulation nun auch in
den Grafſchaften ihre Wirkung tun vor allen Dingen aber
welchen Eindruck die Kunde des Geſchehenen an der Front
ben wird 12 000 nach einer anderen Verſicherung gar nur

8000 Jren haben die Waffen des Aufruhrs getragen viele
hunderte ſind gefangen geſetzt worden ein paar tauſendMögen gefallen n Aber rund 500 000 von den 4 Millionen

ren die man übrig gelaſſen hat ſtehen ihrem alten Sol
datenruf treu die raufluſtigſten unker den drez Rälkaxn Fnd

c B Berlin 3 Mai Zu der deutſchen Antwort an
Amerika ſchreibt der Lokal Anzeiger Der amerikaniſche
Votſchafter Gerard ſtattete heute vormittag dem Staats
ſekretär von Jagow einen Veſuch im Auswärtigen Amte ab
Die Antwortnote der deutſchen Regierung an Amerika iſt
wie man hört in ihren weſentlichſten Punkten fertiggeſtellt

und ſoll falls eine Aenderung in den bisherigen Dispoſi
tionen nicht eintritt bereits morgen nachmittag dem ameri
kaniſchen Botſchafter übergeben werden

e B Baſel 3 Mai Präſident Wilſon erhielt laut
World 145 060 Einzeltelegramme amerikaniſcher Stagats

bürger die ein Kompromiß mit Deutſchland verlangen

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 3 Mai

Amtlich wird verlautbart 3 Mai 1916

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Oeſtlich von Ravanypze ſchoß ein öſterreichiſch ungariſcher

Kampfflieger ein feindliches Flugzeug ab Sonſt nichts von
Bedeutung

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Kämpfe im Adamello Gebiet dauern fort Bei Riva

und im Raume des Col di Lang kam es zu heftigen
Artilleriekämpfen Ein italieniſcher Angriff auf die Rote
Wand Spitze wurde agewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruhe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

die Jren von je geweſen auf belgiſchem und franzöſiſchem
Boden vor dem Feind Kein Wunder daß man im Parla
ment in London ſo etwas wie eine Gänſehaut verſpürt Man
unterdrückt eben nicht in ſieben Tagen einen Freiheitskampf
der ſieben Jahrhunderte alt iſt

Sir Roger Caſement der nun im Tower ſchmachtet hat
ſchon eine geraume Weile vor Ausbruch des Krieges eine
Broſchüre veröffentlicht die unter dem Titel Englands
Achillesferſe Theodor Schiemann ins Deutſche überſetzt hat
Schon vor drei Jahren hatte Caſement den Krieg und ſeine
Einwirkungen auf Jrland vorausgeſagt vorausgeſagt wie
unter dem Druck ſeiner Nöte England verſuchen werde ſeine
an der Jnſel begangenen Verbrechen nicht gutzumachen aber
zu verleugnen und zu verſchleiern und wie wenig das ge
lingen werde Noch in ſeiner Verteidigungsrede vom
3 Auguſt 1914 hatte Sir Edward Grey trotzdem noch neun
Tage zuvor bei dem Verſuch 2000 Gewehre für die National
Volunteers in der Nähe von Dublin zu landen ein ſchot
tiſches Regiment zwei Salven auf die Menge hatte abgeben
müſſen mit dem heuchleriſchen Pathos das ihm eignet ver

net Jrland ſei der einzige helle Punkt in dieſer ganzen
urchtbaren Situation Nun hat dieſer helle Punkt ſo grell

hineingeleuchtet in die engliſchen Zuſtände in die Geſchichte
der engliſchen Schuld und in die Legende von dem Schutz
der kleinen Nationen daß man in England eifrig bemüht
iſt ihn auszuradieren Jn den Verpflichtungen über den
gemeinſamen Friedensſchluß ſollen Rußland und Jtalien
Vorbehalte für den Fall einer revolutionären Erhebung im
eigenen Lande gemacht haben Es iſt überaus bezeichnend
daß die erſten und ſchwerſten inneren Unruhen nun Eng
land die angebliche Vorkämpferin der Völkerfreiheit zu
überwinden hat und zwar trotzdem ganz Jrland entwaffnet
die Jnſel mit Minen umgeben die Häfen für jeden auch
neutralen Fremden geſperrt die Preſſe unterdrückt und vom
erſten Tage des Krieges eine Schreckensherrſchaft eingeführt
worden war die in allen kriegführenden Ländern kein Bei
ſpiel hatte

Man hat in dieſen Tagen in den Zeitungen allerlei
Draſtiſches aus der Geſchichte Jrlands geleſen die ſeit den
Tagen Heinrichs VIII und der großen Eliſabeth eine Ge
ſchichte der Unterdrückung und der Jatoleranz der geiſtigen
und materiellen Verelendung geweſen iſt Mit der Aus
mordung der erwachſenen Bevölkerung und mit dem Verkau
ganzer Scharen von Kindern in die amerikaniſche Sklaverei
fing es an Mit dem Raub des ländlichen Bodens der ge
waltſamen Unterdrückung der katholiſchen Religion mit der
völligen Entrechtung und kulturellen Niederhaltung des ur
ſprünglich hochbegabten gutmütigen und phantaſievollen
Volkes ging es weiter Schon am Ende des 18 Jahrhunderts
agh es in dem reichen Lande nur noch Hunger und Elend

und Krankheit Jm 19 Jahrhundert iſt dann aus dem
größten Teil der grünen Jnſel die iriſche Sprache faſt völlig
verdrängt jeder wirtſchaftliche Aufſchwung in Gewerbe und
Schiffahrt unterdrückt worden und die Bevölkerung die noch
1845 über 8 Millionen betrug war ſchon 1870 auf 4 Mill
1911 auf 4,3 Millionen zurückgegangen

Und welch ein Volk war es das man auf dieſe Weiſe
zugrunde gerichtet und das eben wieder einmal gegen die
Ketten des völkerbefreienden Englands ſich aufgebäumt hat
Was den Jren im Verkehr mit dem Engländer immer in

Nachteil ſetzt ſagt Profeſſor Dr Vallentin in einem Auf
ſatz über das Verhältnis Jrlands zu England iſt daß
er Seele und Muſik in ſich hat Er iſt fein und ironiſch läſſig
und gefühlvoll dabei ein tapferer Soldat Er träumt gern
und verliert ſich ins Ungewiſſe er leidet und liebt und hat
ein Schickſal ſo wie ſeine Heimat ein Schickſal hat die feucht
und weich voll gebrochenen Lichtes und voller Traurigkeit
iſt Wie könnten ſich ſolche närriſchen Phantaſten behaupten
gegen den robuſten Mann von London der mit ſeinen derben
Fäuſten und geſunden Zähnen alles anpackt was Wert für
ihn beſitzt und der für den Schmerz den Verluſt das Schickſal
anderer immer die Erklärung hat ſo iſt das Geſchäft oder
ſo iſt der Krieg und der ſchon ſelbſt längſt zugrunde gegangen
d wenn die Trivialität an ſich ſelbſt zugrunde gehen
önnte

Die Engländer ſind gute Koloniſatoren geweſen wo ſie
Angehörige der ſchwarzen braunen der gelben Raſſe vor ſich
hatten Jn Europo haben ſie verſagt Werden ſie noch über
unſere koloniſatoriſchen Mißerfolge in Poſen fpotten
Werden ſie noch weiter von dem geknechteten Elſaß
Lothringen fabeln das ſich angeblich in die Arme Frank
reichs zurückſehnt Jn Frankreich wiederum iſt vor einigen
Jahren ein Buch erſchienen das den Oberſtleutnant Briand
zum Verfaſſer hatte ein Buch voll begeiſterter Sympathien
für Jrland das wie auch dieſer Verfaſſer prophezeite wie
ein Rächer aufſtehen und den Unterdrücker verderben werde
ſobald England in einen Krieg verwickelt werde Der Krieg
an den der Verfaſſer dachte und von dem er ſprach war aller
dings ein Krieg zwiſchen England und Frankreich

Wie immer der Kampf der Jren enden und welche Kreiſe
er noch ziehen mag welche Wirkung er insbeſondere auf die

Haltung Amerikas üben wird England mag Dublin und
die jetzigen Rebellenführer überwinden die Jren und den
Schlag den die jetzige Erhebung ſeinem Preſtige und ſeiner
Führerrolle verſetzt wird es niemals überwinden Es
gibt Wunden die unheilbar ſind wenn man ſie auch noch ſo
grauſam auszubrennen verſucht

e

e B Rotterdam 3 Mai Nach einer römiſchen Meldung
teilt der Oſſervatore Romano mit daß der Papſt durch
Kardinal Staatsſekretär Gaſpari und den Erzbiſchof von
Ardagh Aufklärungen über die Zuſtände in Jrland ver
langte Der Kardinal antwortete telegraphiſch der Auf
ſtand der Sinn Feiner ſei glücklich beendet worden die Re
bellen hätten ſich bedingungslos ergeben man könne alſo
auf eine baldige Wiederherſtellung des Friedens in Jrland
hoffen

h

Die geſchlagene Dreieinigkeit
Der Aufruf an die Studenten ſich freiwillig zum

Heeresdienſt zu melden kKläglich geſcheitert
c B Stockholm 3 Mai General von Rennen

kampf der nach der ihm von Hindenburg an der maſuri
ſchen Seenplatte beigebrachten gründlichen Niederlage in
höchſte Ungnade gefallen war ſoll nunmehr Gelegenheit er
halten ſich zu rehabilitieren Auf zariſchen Befehl
iſt er am letzten Sonntag in Petersburg eingetroffen und
ſollte Dienstag vom Zaren in Aundienz empfangen werden
Jhm iſt das Kommando an der Nordfront zugedacht Da er
dort nicht nur den in der Mandſchurei geſchlagenen Ober
befehlshaber Kuropatkin ſondern auch den in Galizien ver
unglückten Radko Dimitriew vorfinden wird ſo iſt es kein
Wunder wenn man in ruſſiſchen Kreiſen das Oberkommando
an der Nordfront ſchon jetzt boshaft Bitaja Troitza zu
deutſch geſchlagene Dreieinigkeit nennt Nach
dem der Aufruf der ruſſiſchen Militärverwaltung an die
Studentenſchaft ſich freiwillig zum Heeresdienſte zu melden
völlig verſagte wurde dort ein Ukas des Zaren befohlen
die ruſſiſche Studentenſchaft zwangsweiſe den in Ruß
land errichteten Offiziersſchnlen mit abgekürzten Kurſen auf
Grund eines beſtimmten Verleſungsplanes zu ühßerweiſen
Dieſe Verleſung hat nun vom 26 28 April in Petersburg
ſtattgefunden und zu ganz ungeahnten Ergebniſſen geführt
Es haben ſich von rund 11 000 Petersburger Ruſen
ſöhnen im ganzen 15 freiwillig gemeldet
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Der ruſſiſche Bericht

W B 3 Mai Amtlicher Bericht vomz Mai t Auf dem rechten Flügel des Abſchnittes
Riga wurden deutſche Angriffsverſuche bei Ragaſſem nörd
lich des KangerSees abgeſchlagen Die feindliche Artillerie
beſchoß nachts den rn von Uexküll einige Unter
abſchnitte der Stellungen von Dünaburg und die Stellungen
zwiſchen dem re Wieszniew See

Schwarzes eer Auf hoher See fanden wir
feindliche Minenſperren auf Alle Minen trugen die Auf
ſchrift Chriſtus iſt auferſtanden in weißer Farbe und in
bulgariſcher Schrift aufgemalt

Kaukaſusfront Auf der Verfolgung des Fein
des in der Richtung auf Diabekr machten unſere Koſaken eine
Menge türkiſcher Jnfanterie nieder und brachten Ge
fangene ein

2

Zerſtörung ruſſiſcher Petrolumlager durch
revolutionäre Arbeiter

c B Stockholm 3 Mai
Aus Moskau wird berichtet Die an der Rjäſanſchen

Chauſſee gelegenen Jentralpetroleum und Ben
zintanks des ruſſiſchen Staates wurden durch
revolutionäre rbeiter in die Luft geſprengt Alle Tanks und Ziſternen verbrannten und in
wenigen Sekunden waren 300 000 Pud über 5000 Tonnen
RNaphtha vernichtet Die furchtbare Exploſion wurde bis in
die weiteſte Umgebung Moskaus gehört Obgleich ſofort die
geſamte Feuerwehr Moskaus alarmiert wurde griff das
Feuer doch auf die Verwaltungsgebäude und den
benachbarten Stadtteil über Zahlreiche Häuſer
brennen Am Abend war es der Feuerwehr noch nicht ge
fungen des Feuers Herr zu werden

t

Das Leben in Warſchau
Niederlaſſungen Breslauer und Berliner Großfirmen
Die erſten Stadtverordnetenwahlen Umbau der Alt

ſtadt Auf dem Wege zur Weltſtadt
Dem Kurjer Poznanski wird von ſeinem Warſchauer

Berichterſtatter folgendes geſchrieben
Der Geſchäftsverkehr in Warſchau welcher nach dem

Abzuge der Ruſſen vollſtändig verflaut war belebt ſich jetzt
allmählich wieder und zwar vor allem dank der Rührigkeit
und Umſicht deutſcher Firmen welche mit Genehmigung der
Okkupationsbehörden Zweiggeſchäfte in der Hauptſtadt
Polens begründeten So iſt auf der Marſchallſtraße ein
großes Schuhwarengeſchäft der Firma Dorndorf aus
Breslau eröffnet worden auf der Wierzbowaſtraße ein
großes Geſchäft der Zigarrenhandlung Hieſtrich und auch
die bekannte Weinfirma Hanſen aus Breslau iſt mit einer
Filiale auf dieſer Straße vertreten Und ſo nimmt War
ſchau immer mehr in ſeinem Aeußeren den Charakter
unſerer Poſenſchen Städte und Städtchen an in
denen man deutſch und polniſch durch und nebeneinander
ſprechen hört Auf der Straße in den Reſtaurants Kaffees
und in den Theatern hört man jetzt überall die deutſche
Sprache und zwar nicht nur aus dem Munde von Militär
perſonen Vor dem Denkmal des Generals Paßkiewicz der
1831 Warſchau eroberte weht die große Flagge des Deut
ſchen Reichs Mit einem Wort wenn die Ruſſen jetzt nach
Warſchau wiederkehren würden ſie würden Warſchau nicht
wiedererkennnen Auch der Straßenverkehr wird lebhafter
Jmmer mehr Familien kehren nach Warſchau zurück

Diga Wohltätigkeitsvorſtellungen in den
Theatern und Konzertſälen ſind überfüllt Warſchau
iſt nicht umſonſt wegen ſeiner Opferwilligkeit berühmt Bei
der gegenwärtigen ſchweren Zeit iſt dies doppelt anzuer
kennen Jeder Wohltätigkeitsverein jedes größere Jnſtitut
viele Schulen veranſtalten Wohltätigkeitskonzerte und jede
dieſer Veranſtaltungen hat einen vollen Erfolg Das Publi
kum ſtrömt in Maſſen herbei und gibt gern und viel für alle
edlen Zwecke Schauſpieler und Schauſpielerinnen Sänger
und Sängerinnen ſtellen ihre Fähigkeiten und Talente in
den Dienſt dieſer Abende Die Künſtler und Künſtlerinnen

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gertrud Weſtphal

34 Fortſetzung RNachdruck verboten
Vierzehntes Kapitel

Genau ein Jahr nach ſeinem Wegzuge nach München
war der Maler Heinz Kroſſer der den beiden Schweſtern
Urſel und Lore hin und wieder Briefe und Kartengrüße ge
ſandt hatte wieder im Elternhauſe aufgetaucht Durch ſeine
Schweſter war er ſtets über das Ergehen des geliebten Mäd
chens unterrichtet worden Er erſchrak aber doch als er am
Silveſterabend zu dem die beiden Schweſtern wie im vorigen
Jahre nur in Begleitung von Lores Bräutigam im Kroſſer
ſchen Hauſe ſich einfanden Urſula wiederſah

Die letzte Spur von Farbe war aus dem ſchönen ſchwer
mütigen Geſicht gewichen die Wangen waren ſchmal die
Augen tiefliegend geworden Sie leuchteten auch bei dem
Wiederſehen nicht wärmer auf

Wie hatte er ſich auf dieſen Augenblick gefreut was
hatte er alles von ihm erhofft Er würde auf ſie zueilen
und die Wiederſehensfreude würde wie eine brennende Lohe
über ihr Geſicht ſchlagen Dann würde ſie ihm eine Hand
nein beide Hände reichen von den ſeinen umſpannen laſſen
und nicht wieder loswinden Da ſtand ſie vor ihm ſchlank
und ſchön wie einſt aber ſo kühl

eEs iſt hübſch daß Sie wieder da ſind ſprachen zwar
ihre Lippen aber in den Augen ſtand etwas anderes Wer
biſt denn du Was willſt du Jch kenne dich nicht

Das freilich konnte er nicht wiſſen daß in Urſels Woh
nung auf der buntgewürfelten Tiſchdecke eine Karte lag auf
der in flüchtigen Buchſtaben ſtand

Liebe Schwägerinnen Leider muß ich auf dieſem
Wege von Euch Abſchied nehmen Ich habe eine günſtige
Stellung zum 1 Januar in Frankfurt am Main an
genommen So kann ich auch zu meinem Bedauern nicht
an Lores Hochzeit teilnehnen aber Lieſelotte wird kommenSie bleibt o bis zum 1 April hier und kommt mir dann
nach Jch wünſche Euch Wohlergehen

Beſten Gruß Kurt SanderHeinz r ahnte auch nicht daß die dunklen ſtolzen
Mädchenaugen beim Leſen dieſer Karte r und feucht
geweſen waren und der Mund kaum hörbar gemurmelt hatte
Meilen Meilen zwiſchen ihm und mir Aber die Sehnſucht

kennt nicht Raum n Zeit

e ew d j ne
unſerer Oper wirkten mit und beſonders war es die Lotterie
welche ein u Ergebnis hatte Außer den um
faſſenden Beſtrebungen dem Elend in Warſchau zu ſteuern
beſchäftigt ſich die öffentliche Meinung auch noch auf das ein
gehendſte mit der ſehr wichtigen Frage der Stadtverord
netenwahlen die bisher in Warſchau etwas Unbekanntes
waren Es ſtehen ſich in dieſer Hinſicht zwei Anſichten und
zwei Parteien gegenüber Der eine Teil der Bürgerſchaft
wünſcht die Einführung des allgemeinen gleichen eimen
und direkten Wahlrechts der andere die Einführung
eines Wahlrechts nach Ständen und Erwerbszweigen
ähnlich wie beiſpielsweiſe in Belgien

Die Frage eines Groß Warſchaus die bisher
nur in den Träumen der Bevölkerung und in den Debatten
vorhanden war nimmt endlich feſte Geſtalt an Der War
ſchauer Architekten Verein hat mit Genehmigung und in
vollem Einverſtändnis mit der Stadtverwaltung ein Preis
ausſchreiben mit dem Endtermin des 30 Mai 1916 erlaſſen
welches Pläne zur Regulierung der Altſtadt der
Gegend um die Zitadelle und der Weichſelufer einfordert
Als nach 1831 die Ruſſen mit dem Bau der Zitadelle be
gannen legten ſie ein ganzes Stadtviertel nieder um Ge
lände zu gewinnen für Militärbauten Kaſernen und Exer
zierplätze Das niedergelegte Viertel enthielt kleine
Schlöſſer Villen mit ſchönen Gärten und wurde von der
wohlhabenden Bevölkerung Warſchaus bewohnt Dieſe
Viertel ſollen nun parzelliert und planvoll und künſtleriſch
bebaut werden Der Architekten Verein iſt beſtrebt dafür
Sorge zu tragen daß bei dieſem Aufbau architektoniſche
Fehler vermieden und äſthetiſch in jeder Richtung gebaut
wird Die Bevölkerung Warſchaus ſoll vor Pfuſchern und
Stümpern bewahrt werden welche in den letzten Jahr
zehnten was das Bauweſen in Warſchau anbelangt ſoviel
Unheil angerichtet haben Es iſt dies der erſte Schritt den
die Warſchauer Bürgerſchaft unternimmt um aus Warſchau
dasjenige zu machen was die Sehnſucht der Warſchauer ſeit
Jahrzehnten iſt eine Weltſtadt

Von der Weſtfront
Der franzöſiſche Bericht

WB Paris 3 Mai Amtlicher Kriegsbericht von
rn nachmittag Südlich der Somme wurde ein Hand
treich gegen einen unſerer kleinen Poſten in der Gegend von

Dompierre durch Sperrfeuer abgewieſen Jn der Cham
pagne beſchoſſen wir Verpflegungszüge des Feindes nörd
lich von Navarin Jn den Argonnen wurde nördlich von
La Harazée eine ſtarke deutſche Erkundungsabteilung zer
ſprengt Weſtlich der Maas hielt während der Nacht
die Artillerietätigkeit von der Gegend von Avocourt bis
Toter Mann an Neue Meldungen laſſen erkennen daß

unſere Unternehmungen am 29 und 30 April an den Nord
abhängen von Toter Mann uns in den Beſitz von 1000 m
Schützengraben in einer Tiefe von 300 bis 600 Meter ge
bracht haben Oeſtlich der Maas unternahmen geſtern
gegen Abend unſere Truppen einen lebhaften Angriff gegen
die feindlichen Stellungen ſüdöſtlich des Forts Douaumont
Bei dieſer Unternehmung die vollkommen gelang eroberten
wir deutſche Schützengräben der erſten Linie in einer Länge
von etwa 500 Meter und machten ungefähr 100 Gefangene
Jn der Woevre Geſchoßhagel

Der Abendbericht lautet Jn der Champagne hat
das Feuer unſerer Artillerie auf eine deutſche Batterie in
der Gegend von Moronvilliers nördlich von Prosnes meh
rere Exploſionen und einen Brand hervorgerufen Eine
andere von uns bekämpfte Batterie nördlich von Maſſiges
hat ſchwere Beſchädigungen erlitten Jn den Argonnen
dauert der Minenkampf in dem Abſchnitt der Höhe 285 zu
unſerem Vorteil fort Weſtlich der Maas Geſchützkämpfe
von der Gegend von Avocourt bis zum Toten Mann Oeſt
lich der Maas hat das Feuer eine gewiſſe Heftigkeit zwiſchen
Thiaumont und Damloup angenommen Unſere Batterien
haben feindliche Abteilungen nördlich des Chauffour Waldes
zerſtreut und ebenſo Anſammlungen nordweſtlich von dem
Teiche bei Vaux An der übrigen Front verlief der Tag
verhältnismäßig ruhig

Flugweſen Jm Laufe des geſtrigen Tages wurde

Das aber fühlte er ſchmerzlich tief So begrüßt kein
Mädchen den Geliebten

3 aber gab er den Kampf nicht auf Mit treuer
ſtarker heißer Liebe würde er vielleicht doch das trotzige Herz
der Liebe erſchließen

Jm Januar wurde Lore eine glückliche junge Frau
Onkel Theodor war mit ſeiner Frau und ſeiner Schwä

gerin Magda und Erwin zwei Tage vor der Hochzeit nach
Berlin gekommen Endlich einmal hatte er ſeinen Wunſch
die Mädchen in Berlin zu beſuchen verwirklicht

Als er aus einem beſſeren Hotel kommend ſich in den
Winkelgäßchen Alt Berlins zurechtfragte fühlte er ſich pein
lich beſchämt Ob hier etwa die Mädchen hauſten Seine
Nichten ſeine Mündel Hatte er ſich in Wahrheit ſo wenig
um ihr Ergehen gekümmert

Er fand die Wohnung einfach menſchenunwürdig
Seinem plötzlich erwachten Eifer und Verantwortungsgefühl
ſchien auch Urſels Stellung wenig günſtig Am zweiten Tage
ſeines Berliner Aufenthaltes ſtattete er Herrn Julius
Stettenheim einen Beſuch in ſeinem Privatkontor ab um die
Stellung ſeiner Nichte zu kündigen Der Geh Reg Rat
auf der Viſitenkarte hatte auf den Geſchäftsinhaber eine
überraſchend tiefe Wirkung Er war von geradezu hin
reißender Liebenswürdigkeit Den Beſchwerden gegenüber
ſtellte er ſich ganz faſſungslos Er bot ſofort Gehaltserhöhung
und ſonſtige Vergünſtigungen und ließ den Vormund nicht
eher gehen bis dieſer die Kündigung zurückgenommen hatte

Der zweite wichtigſte Schritt ſchien dem Onkel ein Woh
nungswechſel ſeiner Nichte Was würde ſein Bruder wohl
geſeße haben wenn er ſeine Töchter in dieſem elenden Loche
geſehen hätte

Mit Urſels Einverſtändnis der Onkel fühlte ſeine
Autorität ſtark erſchüttert wurde in einem n
ſauberen Gartenhaus des Berliner Weſtens eine kleine
Zweizimmerwohnun en Es wurde angeordnet daß
die Möbel aus dem heimatlichen Mädchenſtübchen bald dort
hin haft würden etliche neue wurden nach Urſels Aus
wahl gekauft

So ſchmerzlich Urſel auch die Trennung von dem kleinen
Stübchen war in dem ſie ſoviel Tiefes und merzlichesdurchlebt und durchlitten hatte ſo war ſie doch g n als
e in das neue einladende Heim überſiedelte Natürlich
ollte ſie dort nur kurze Zeit allein ſein Magda würde
efuchen

kleider ins Schaufen ter ſtehn

ein deutſches Flugzeug von einem unſerer Paeser nach einem
leb Kampf zum Abſturz gebracht Flugzeugin Zeft e ne nörduch von Donaumont s fiel

Jtalien
Jtalien gegen eine e n nachFrankr
c B Wien 3 Mai i die rin gerdrahten läßt erregt in Jtalien ein Aufſatz des rſtene im Meſſaggero großes Aufſehen Ober t Barone

erklärt er wiſſe aus zuverläſſiger Quelle daß die Möglichkeit
einer Entſendung italieniſcher Truppen nach der Weſtfront
erwogen worden ſei Dagegen müſſe man nachdrücklichſt
Einſpruch erheben denn Jtaliens Kriegsziel ſei nicht die
Wiedereroberung Belgiens und des von den Deutſchen be
ſetzten Gebietes Frankreichs Jtalien dürfe nach ſo vielen
Blutopfern nur auf dem Poſten ſtehen den ſeine Jntereſſey
ihm vorſchreiben

General Smuts meldet

WTB London 3 Mai Amtlich General Smuts
meldet daß die Regenzeit mit großer Heftigkeit eingeſetz
hat Der Feind hält noch eine ſtarke Stellung ſüdöſtlich von
KondeaJrangi beſetzt Die Bewegungen der belgiſchen
Streitkräfte am Ruanda werden durch heftige Regengüſſe
behindert

Vom Balkan
Griechenland vor der Entſcheidung

c B Lugano 3 Mai Mailänder Blätter melden
aus Saloniki Nach übereinſtimmenden Mitteilungen aus
Athen reifen die Dinge in Griechenland jetzt unabwendbar
zur Entſcheidung Das Amtsblatt veröffentlicht das könig
liche Dekret das ſämtliche Eiſenbahnen Griechenlands dem
Bereich des Kriegsminiſters zuweiſt und den Verkehr den
militäriſchen Aufſichtsbehörden unterſtellt

WTB Sofia 3 Mai Kambana erfährt folgendes Das
engliſche Balkankomitee in Drama und Serres entfaltet
unter der Bevölkerung eine lebhafte Tätigkeit gegen die
griechiſche Regierung Sie verbreitet einen Aufruf in
welchem die Bevölkerung aufgefordert wird nicht mehr der
griechiſchen Regierung zu vertrauen und ſich an England
anzuſchließen Der Aufruf macht viele Verſprechungen wie
die Gewährung von Rentenvorſchüſſen an die Bauernſchaft
und beſchuldigt die Regierung eines Abkommens mit Bul
garien Serres abzutreten Schließlich wird empfohlen die
gegenwärtigen Abgeordneten nicht anzuerkennen Dadurch
würde eine Regierungskriſe hervorgerufen und die Rückkehr
Venizelos herbeigeführt werden Jn dem Dorfe Mutafi
wurde einer der Agitatoren der Engländer aus Malta voy
der griechiſchen Polizei feſtgenommen

Rücktritt des rumäniſchen Jnnenminiſters
e B Bukareſt 3 Mai Der Actionär ſchreibt

Bratianu äußerte ſich in vertrautem Kreiſe daß er für Ende
Mai den Senat und die Kammer einberufen werde und zwar
für eine kurze Tagung Der Miniſter des Jnneren werde
wegen ſeiner geſchwächten Geſundheit zurücktreten Bratianu
werde ſein Portefeuille übernehmen und in dieſem Falle
das Kriegsportefeuille einem aktiven höheren Militär über
tragen

Bulgarien und Rumänien
T U Sofia 3 Mai Die bulgariſche und die rumäniſche

Regierung haben in letzter Zeit das Verhältnis beider
Staaten zueinander ins Reine gebracht Die Lage iſt nun
geklärt Es kann für die Zukunft kein Zweifel mehr be
ſtehen daß das Verhältnis beider Staaten zueinander ein
gutes iſt Die Ereigniſſe in Rumänien können daher mit
Optimismus betrachtet werden Die Nachricht daß Rumä
nien nun es beträchtliche Getreidemengen verkauft hatte

Auch Heinz Kroſſer war auf Lores Wunſch zur Hochzeit
eingeladen Da Herr Jäger nur einige Freunde hatte und
es an jungen Herren mangelte war er über den Vorſchlag
ſeiner Braut ſehr erfreut Lore aber hoffte heimlich hier
ein wenig Vermittlerin ſpielen und auch der Schweſter die

herzlich liebte ein freundliches Eheglück vorbereiten zu
önnen

Sie iſt nur ſtolz dachte auch Lore Sie hat ihn gewiß
gern und wenn ſie ſieht daß ſeine Liebe echt iſt wird ſie ſein
Werben erhören

Lieſelotte Sander hatte zwar einen Freund Herrn
Jägers als Tiſchherrn bekommen aber ihr war nicht wohl
dabei Sie atmete erleichtert auf wenn er ſich ſeiner anderen
Tiſchdame zuwandte und ſie mit Mathilde Kroſſer an der ſie
eine geduldige Zuhörerin fand über Wirtſchaftsangelegen
heiten plaudern konnte

Der einzige der nächſten Verwandten der zu Lores Hoch
et fehlte war Vetter Oskar Die Nachricht von Lores Ver
obung hatte ihn ſchmerzlich betrübt Die Liebe zu der freund

lichen blonden Kuſine hatte doch tiefere Wurzeln geſchlagen
als er ſelbſt und auch Lore anfangs geglaubt hatten Er
nahm eine Stellung nach Württemberg an und löſte dadurch
für immer die Verbindung mit den Kuſinen

Auch die beiden Schweſtern von Lores Vater Tante
Lieschen und Tante Henriette hatten die Einladung freund
lich abgelehnt Tante Henriette hatte ein einfaches und
wertvolles Tante Lieschen ein ebenſo protziges wie unbrauchbares Socgeitsgeſhent geſandt

So reizend Lore in dem ſchlichten weißen Kleide mit
dem r im Haar auch ausſah ſo wurde ſie doch
Weh an den hrentage von den beiden Schweſtern über
trahlt Urſula hatte Magdas und ihr eigenes Kleid nicht

nur ſelbſt gearbeitet ſondern auch mit entzückenden Hand
ſtickereien geſchmückt Sie ſelbſt war in fließende
tüllverſchleierte Serde Magda in ein gleiches zartroſa
farbenes Gewand gehüllt ährend Urſels Kleid mit ſil
bernen Seeroſen war Magdas mit Maßliebchen beſtickt Die
Schulmädels die am Kirchenportal den Brautzug beobachtet
hatten erzählten ſich nachher immer wieder das Wunder

Herrjeh waren die fein Eine grigp un die andere
roſa Aber ſo wat Scheent hab ick noch nich mal bei Tietz
oder Wertheim jeſehn wo doch ooch immer die feinen Ball

Der Vräutijam hat keene
Oogen in n Koöpp jehabt det er nich eene von die beeden

nach Berlin kommen und dort das Seminar weiter nen hat Na t wird ihn ſchon noch leid tun
i nn Waxtſetung tolat
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Der Redner wolle

von Getreide Lebensmitteln und wich
keln anordnete wurde hier ruhig aufge

V Bukareſt 3 Mai Dimineata ſchreibt über dasbulſeriſhumaniſge Handelsabkommen Der bulgariſche

Geſandte Radew iſt mit neuen Jnſtruktionen eingetroffen
hat neue Verhandlungen wegen dieſes Handels

mmens angeknüpft Die bulgariſche Regierung hat
Rumänien gegenüber das größte Entgegenkommen gezeigt
und ſämtliche Wünſche Rumäniens hinſichtlich des Tranſit
verkehrs berückſichtigt Die in Saloniki lagernden rumäni

n Waren ſollen event über Kawalla Drama und Okt
chilar transportiert werden Wenn Rumänien in der
Türkei Waren ankauft können dieſe über Bulgarien nach
Rumänien befördert werden

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Ueberführung deutſcher und britiſcher Gefangener
nach der Schweiz

W B London 3 Mai Amtlich Deutſchland hat den
vritiſchen Vorſchlag zur Ueberführung britiſcher und deutſcher
Verwundeter und kriegsuntauglicher Gefangener nach der
Schweiz angenommen Das Abkommen entſpricht dem fran
gzöſiſch deutſchen Abkommen

Gefangenenaustauſch in Meſopotamien
W B London 3 Mai Amtlich Der türkiſche Befehls

haber in Meſopotamien willigte ein Townſhends Kranke
und Verwundete gegen die gleiche Zahl mohamedaniſch tür
kiſcher Gefangener auszutauſchen Ein Hoſpitalſchiff und
andere Schiffe gingen zur Ahholung der Briten ab

Eine kleine britiſche Ateilung verließ Abuſcher am
29 April und traf in der Nachbarſchaft auf eine ſtark be
feſtigte feindliche Abteilung Sie kehrte unbeläſtigt zurück
Ein britiſcher Offizier wurde getötet ein eingeborener Sol
dat verwundet

Geſunken
VTIB Amſterdam 3 Mai Lloyds meldet aus Blyth

Die Mannſchaft des geſunkenen braſilianiſchen Dampfers
Rio Branca iſt hier gelandet worden

Franzöſiſche Umtriebe in der Schweiz
e B Zürich 3 Mai Die Zürcher Poſt bringt Ent

hüllungen über den Genfer Cercle francoſuiſſe der angeb
lich zwar nur die Handelsbeziehungen zwiſchen den beiden

Ländern fördern will aber auf ſeinen Mitgliederkarten den
eigentümlichen Aufdruck hat daß die Karte von der Kanzlei
des franzöſiſchen Generalkonſulats viſiert iſt und als Ein
führung in verſchiedenen Kreiſen dient Jn der März
nummer der von dieſer Vereinigung herausgegebenen
Zeitſchrift wird die Frage aufgeworfen warum nicht auch
andere Länder wie Frankreich eine Fremdenlegion haben
und ſie antwortet einfach mit dem Satze weil es eben Frank
reich iſt Jn der gleichen Nummer werden Paten für
ſchweizeriſche Freiwillige im franzöſiſchen Heere geſucht Das
Zürcher Blatt fragt welcher Entrüſtungsſturm ſich wohl er
heben würde wenn man in der Schweiz zur Förderung und
Verbeſſerung der deutſch ſchweizeriſchen Handelsbeziehungen
dieſelben Methoden anwenden wollte

Der Fall Liebknecht im Reichs
haushaltsausſchuß

Schluß
Der Vertreter der ſozialdemokratiſchen Arbeitsgemein

an Lerwelſt auf die von ihm eingebrachte Reſolution die
et

1 Es iſt unzuläſſig daß durch das Präſidium des Reichs
tags die Preſſe zu beeinfluſſen verſucht wird einen
von ihm ſelbſt feſtgeſtellten Bericht über eine Sitzung
des Reichstages oder einen Teil einer ſolchen zu ver
öffentlichen zumal wenn jeder andere Bericht dadurch
ausgeſchloſſen werden ſoll

2 der Herr Präſident wird erſucht Vorkehrungen zu
treffen daß die Redefreiheit nicht beeinträchtigt und
daß der Redner an der Ausübung ſeines parlamenta
riſchen Rechts nicht gewaltſam gehindert wird wie dies
am 8 April d J gegenüber dem Abg Dr Liebknecht
geſchehen iſt

Dieſer Antrag enthalte einen Tadel der Geſchäftsfüh
rung des Präſidenten wie dies der Präſident Graf Balle
ſtrem als zuläſſig erklärt habe Gegen den Präſidenten
Simſon ſei einmal von Bebel ein ſolcher Tadel eingebracht
worden Anlaß zum Eingreifen des Präſidenten hätte am
8 April vorgelegen wenn er den Gewaltakt der Wegnahme
des Manuſkripts bemerkt hätte Die Reſolution bezwecke
keine Aenderung der Geſchäftsordnung Ein Volksparteiler
erklärte wenn eine Schädigung des Anſehens des Reichstages
und des Reiches ſelbſt vorgekommen ſei ſo war es der Abg
Dr Liebknecht der ſolchen

Uufug
anſtiftete Er habe dauernd weitergeredet auch wenn er
durch die Glocke des Präſidenten unterbrochen wurde und erſt
da hätten andere Abgeordnete eingegriffen Wenige Tage
vor dem 8 April habe Dr Liebknecht Anfragen geſtellt die
geeignet waren das Vaterland zu ſchädigen ebenſo wie ſchon
vorher ſeine Zwiſchenrufe bei der Rede des Reichskanglers
Der Abg Dr Müller Meiningen habe den Abg Dr Lieb
knecht angefaßt nachdem dieſer den Präſidenten durch den
Zuruf beſchimpft habe Das iſt eine Jnfamie mir das Wort
zu entziehen Die Störung der Ordnung liege alſo doch
bei Dr Liebknecht den der e der Soz Arbeitsgem
als Opfer hinſtellen möchte Der aus der Geſchäftsführung
des Präſidenten eg angeführte e ſei nicht
ſareffend Ein Mitglied der ſozialdem Fraktion wendet
ich gegen die Aeußerung des Antragſtellers da die Ableh
nung der Reſolution eine Schädigung des Anſehens des
Reiä stages bedeuten würde Der Redner glaubt das
Gegenteil würde der Fall ſein die oppoſitionellen Abgeord
neten würden mehr wie bisher in threr Redefreiheit be
ſchränkt ſein Punkt 1 der Reſolution ſei gegenſtandslos
weil eine Beſchränkung der d rege erichterſtat
tung nicht ſtattgefunden habe Punkt 2 würde eine ſ ärfere

Geſchäftsführung herbeiführen ſei alſo im Jntereſſe der
Redefreiheit der en Abgeordneten zu ren

n

den Geſchkſtrordnynheateſchir

eit beim Zolltarif nicht veſ änken laſſen Er emehe e Reſte r u ar u ernſt

Ein volksparteilicher Abgeordneter wies darauf hin
daß der Redner der Soz Arbeitsgem ſelbſt zugab daß eine
Beeinfluſſung der Berichterſtattung durch den Präſidenten
nicht ſtattgefunden habe Man ſollte alles vermeiden was
dem Anſehen des Parlaments und des Landes ſchaden könnte
Daher ſollten alle Abgeordneten zum Präſidenten ſtehen

Ein konſervativer Abgeordneter erklärte daß ſeine
Partei die Reſolution ablehne Zu einem Tadel des Präſi
denten liege kein Grund vor im Gegenteil es müſſe aner
kannt werden daß der Präſident am 8 April die Ordnung
im Rahmen der Geſchäftsordnung aufrechterhalten und

dem Lande einen großen Dienſt erwieſen
habe Die konſervative Partei lehnt 8 die Motive ab
aus denen die Reſolution hervorgegangen ſei Es liege kein
Grund vor jetzt die Geſchäftsordnung zu ändern Sollte ſie
beliebt werden ſo würde man erwägen müſſen ob nicht die
Diſziplinarbefugniſſe des Präſidenten zu erweitern wären

Ein Mitglied der Minderheit der ſozialdem Fraktion
führte aus ſelbſtverſtändlich müſſe jetzt noch mehr als ſonſt
alles vermieden werden was geeignet ſei das Anſehen des
Parlaments und des Landes zu ſchädigen Das geſchehe
aber wenn man gegen Dr Liebknecht ſo vorgehe wie es ge
ſchehen ſei anſtatt ihn reden zu laſſen Der Reichsſchatz
ſekretär würde die Aeußerung Dr Liebknechts ſchon über
zeugend berichtigt haben Der Reſolution die keinen Tadel
ſän Präſidenten enthalten ſolle erklärt der Redner zuzu

immen
Ein Zentrumsabgeordneter weiſt den Vorwurf zurück

als wollte ſeine Partei Entartungen im Reichstage nicht ent
e reten ſie wolle aber verhindern daß Abg Dr Lieb
ne

ung

Lärmſzenen
herbeiführe durch Aeußerungen

die das Anſehen des Parlaments ſchädigen
und unter den vom Redner aus dem Reichsſtrafgeſetzbuch
erläuterten Begriff des Landesverrats fallen Man könne
dem Präſidenten nur dankbar ſein daß er gegen dieſe Aus

tungen Liebknechts rechtzeitig und ſcharf eingegriffen
abeBei der Abſtimmung wird die Reſolution Ledebour gegen

drei Stimmen abgelehnt
Jn der weiteren Beratung über den

Etat für den Reichstag
kritiſiert ein Sozialdemokrat den zu ſpäten Eingang der
ſchriftlichen Kommiſſionsberichte bei ihrer Feſtſtellung
ſollten diejenigen zugezogen werden welche den Schluß
abſtimmungen beigewohnt haben Ein Zentrumsabgeord
neter verbreitet ſich über dieſelbe Angelegenheit und ſchlägt
vor den Zeitpunkt der Feſtſtellung des Berichts auf der
Tagesordnung des Plenums bekannt zu geben Damit war
der Etat für den Reichstag erledigt und der Ausſchuß wandte
ſich dem Kapitalabfindungsgeſetz zu Man beſchloß zwei
Leſungen durchzuführen und ſchriftlichen Bericht an das
Plenum zu erſtatten Berichterſtatter iſt der Abg Meyer
Herford ntl Es ſoll zunächſt eine allgemeine Beſprechung
ſtattfinden

Nächſte Sitzung Mittwoch vor mittag
n

Der Abgeordnetenhausausſchuß für das
Stadtſchaftengeſetz

begann am Dienstag mit der erſten Leſung des Geſetzentwurfs
zur Förderung der Stadtſchaften Während der Entwurf
nur ganz allgemein die Regierung ermächtigt der Zentral
genoſſenſchaftskaſſe zur Gewährung von Darlehen zur Förde
rung der Gründung von Stadtſchaften zehn Millionen Mark
zur Verfügung zu ſtellen ſieht ein freikonſ Antrag die Auf
nahme von bis ins Einzelne gehenden Normativbeſtimmun
gen in das Geſetz vor Hiernach ſoll u a jeder Grundbeſitzer
des betr Bezirks ein Recht auf Beleihung ſeines Grundſtücks
bis 60 Prozent des vom Schätzungsamt feſtgeſtellten Wertes
haben wenn öffentliche Sicherheitsleiſtung von Provinz
Kreis oder Gemeinde übernommen wird ſoll die Beleihung
über 60 Prozent ausgedehnt werden Außerdem ſollen Ein
richtungen getroffen werden die dem Hypothekenſchuldner
den Nennbetrag der Beleihung in barem Gelde ſichern Der
Regierungsvertreter wandte ſich gegen die Aufnahme von
Normativbeſtimmungen weil dadurch die Neigung zur
Gründung von Stadtſchaften eher gehemmt als gefördert
werde Jn ähnlichem Sinne ſprachen ſich verſchiedene Mit
glieder des Ausſchuſſes aus Jm übrigen erklärte der Regie
rungsvertreter daß es ſich bei der Vorlage nicht etwa um
eine Notſtandsmaßnahme ſondern darum handle ſyſtema
tiſch und dauernd den Grundbeſitz allmählich zu befeſtigen
Natürlich würden Jahrzehnte vergehen ehe dieſes Ziel er
reicht würde aber die Reform müſſe unmittelbar nach dem
Kriege einſetzen denn dies ſei der geeignete Zeitpunkt hierzu
Die Regierung werde alles tun um auf die Verſicherungs
anſtalten in der Richtung der Gewährung unkündbarer Til
gungshypotheken einzuwirken weil ſie darin das beſte Mittel
zur Beſeitigung der Rotlage des Grundbeſitzes erblicke Bei
den Provinzen habe ſie bisher mit ihren Bemühungen ſie
zur Uebernahme einer Haſtung zu bewegen wenig Erfolg
gehabt Sie hoffe aber daß ſie nach Verabſchiedung des Ge
ſetzes beſſere Erfolge erzielen werde Sollten die Provinzen
auch dann noch ihre Mitarbeit verſagen ſo werde ſie andere
Mittel und Wege finden müſſen um ihr Ziel zu erreichen

Weiterberatung Mittwoch

Deutſches Reich

Die Beſtandsaufnahme von Druchkpapieren
WVIB Berlin 3 Mai Die Kriegswirtſchaftsſtelle für

macht nochmals darauf aufmerkſam daß am 4 Mai abends
6 Uhr eine Beſtandsaufnahme von ungedrucktem maſchinen
glattem holzhaltigem Druckpapier vorzunehmen iſt und die
Beſtände auf dem von der Kriegswirtſchaftsſtelle für das
deutſche Zeitungsgewerbe einzufordernden Fragebogen B
anzugeben ſind Jnsbeſondere haben Druckereien Verleger
Spediteure Lagerhalter uſw die Beſtände die ſie in Ge
wahrſam haben zu melden Die Unterlaſſung der Meldung
zieht die in der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom

ch das Recht der Obſtruktion wie ſeiner

19 April 1916 angedrohten Strafen nach ſich

Zur Verhaftung Liebknechts
Berlin 3 Mai Wie das W T B hört befand ſich

unter den neun Demonſtranten welche am 1 Mai auf dem

das deutſche Zeitungsgewerbe G m b Berlin 0 2

welcher bei ſeiner e Jivilkleidun W leitete derdige militäriſche Gerlhleher elnet un ng e
erließ auf Grund der bisherigen Feſtſtellungen einen Haft
befehl gegen Liebknecht

Neue Baulohntarifverhaudlungen
WTB Berlin 3 Mai Auf Veranlaſſung des Rei

amtes des Jnnern werden morgen neue Verhandlungen überdie Schaffung eines einheitlichen Lohntarifs
für Bauarbetiter beginnen

Der Arbeitgeberbund machte die Aufnahme der Ver
handlungen ſeinerzeit von der Einſtellung des Streiks der
Bauhandwerker in Köln abhängig Da die Streikenden die
Arbeit geſtern wieder aufgenommen haben ſteht den
Einigungsverhandlungen nichts mehr im Wege

Die nächſte Sitzung des Reichstages
findet am 9 Mai nachmittags 3 Uhr ſtatt Tagesordnung
1 Antrag Albrecht und Genoſſen auf Ausſetzung des Ver
fahrens gegen den Abg Liebknecht 2 Erſte Beratung des
Geſetzentwurfes über Kriegsſchäden 3 Erſte Beratung des
Geſetzentwurfes über Abänderung des Vereinsgeſetzes

J

Halle und Umgebung
Halle den 4 Mai 1916

Schwindelhafte FleiſchverſandOfferte
Gegen den früheren Malergehilfen und Photographen Georg

Föllmer aus Linden Ricklingen und deſſen Ehefrau Alice auch
Alwine geb Weiß ſchwebt bei dem Landgericht in Hannover
Vorunterſuchung wegen fortgeſetzten Betruges welcher darin er
blickt wird daß die Angeſchuldigten durch Zeitungsannoncen etwa
folgenden Jnhalts

Speck Wurſt Schmalz 27 Mk Talg 22 Mk Schinken
fpeck geräuch 24 Mk geräuch Hinterſchinken 25 Mk prima
Schinkenwurſt 18 Mk Ochſenmaulſalat 7,50 Mk Ochſenmaulſülze
8,50 Mk à 10 Pfd Poſtkolli Verſand nur gegen Voreinſendung
des Betrages Sof beſtell da große Nachfrage Georg Föllmer

Hannover Linden Mühlenholzweg 37
das Publikum in den unrichtigen Glauben geſetzt haben daß es
ſich um ein leiſtungsfähiges Verſandhaus handelt und zur Vor
einſendung von Geldbeträgen veranlaßt haben welche tatſäch
lich zu tauſenden eingegangen ſind während zumeiſt
die Lebensmittelfendungen unterblieben

Falls ſich hier geſchädigte Perſonen befinden werden dieſe er
ſucht ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 36 oder 37 zu melden

Das Provinzialfeſt des Hauptvereins der Provinz Sachſen des
GuſtapAdolf Vereins wird am 27 Juni in Zeitz ſtattfinden

Geſtohlen wurden am 28 4 ein Herrenfahrrad Marke
Jdeal Nr 567 351 ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen mit

ſchwarzen Streifen wagerechte Lenkſtange Glocke mit Firma
Guſtav Lathan Halle a ein Herrenfahrrad Marke Panzer

Nr 359 266 ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen nach oben gebogene
Lenkſtange ſchwarze Zelluloidgriffe Torpedofreilauf mit Rück
trittbremſe am 29 4 ein Herrenfahrrad Marke Sultan Rahmen
und Felgen ſchwarz wenig nach oben gebogene Lenkfſtange ſchwarze
Zelluloidgriffe Torpedofreilauf mit Rücktrittbremſe am 30 4
ein Herrenfahrrad Marke Greif Rahmen und Felgen ſchwarz
waogerechte Lenkſtange ſchwarze Zelluloidgriffe Aſtoriafreilauf
am 1 5 ein Herrenfahrrad Marke Jdeal Nr 16 926 Rahmen
und Felgen ſchwarz tiefgebogene Lenkſtange Rodaxfreilauf ein
Herrenfahrrad Marke und Nr unbekannt ſchwarzer Rahmen
gelbe Holzfelgen mit ſchwarzen Streifen etwas nach oben ge
bogene Lenkſtange große Ueberſetzung Freilauf mit Rücktritt
bremſe rechtes Pedal ſtark verbogen eine kleine goldene Damen
Rem Uhr der Rückdeckel vollſtändig mit Brillanten beſetzt ein
Platinanhänger mit einem Brillant eine goldene Vorſtecknadel
mit Brillanten in der Mitte ein Platinfädchen mit Brillant
hängend ein Fantaſieſtück einen Pfau auf einer großen Perle
ſtehend darſtellend mit ausgebreiteten Gefieder aus Brillanten
2 Hemdknörfe mit Brillanten ein Damenfahrrad Marke Ex
celſior Nr 546 446 ſchwarzer mit roten Blumen bemalter
Rahmen wagerechte Lenkſtange ſchwarze Zelluloidgriffe gelbe
Felgen Torpedofreilauf mit Rücktrittbremſe

R

Kriegserinnerungskalender
4 Mai 1915 uJn Flandern Ferme Vanheule Elſterneſt Schloßpark von

SHerenthope und Het Poppotje Ferme erobert
Durchbrechung der dritten befeſtigten ruſſiſchen Stellung in

Weſtgalizien Die Ruſſen ziehen ſich im Weſtabſchnitt der Kar

n ters en

pathen zurück

5 Mai 1915
Tarnow wieder in öſterreichiſchem Veſitz

J

Provinzial Nachrichten
Gemeindevertreterſitzung in Ammendorf Fahrbare Kriegsküchen

X Ammendorf 3 Mai Jn der geſtrigen Sitzung der Ge
meindevertretung wurden die neugewählten Herren Vertreter
Rau und Stiebitz durch den Vorſitzenden in ihr Amt eingeführt
Der wichtigſte Punkt der Tagesordnung betraf die Einrichtung
einer Kriegsküche mit fahrbaren Küchen Einſtimmig genehmigte
die Gemeindevertretung die Einrichtung ſowie die Beſchaffung
von 6 fahrbaren Küchen Für dieſen Zweck hat die Ge
meinde 4 größere Räume bei dem Fleiſchermeiſter Wilhelm Bauer
mann gemietet in denen ſchon 3 große Kochkeſſel mit Unter
feuerungsvorrichtung eine elektriſch zu betreibende Fleiſchzer
kleinerungsmaſchine ſowie ſonſtige Küchengeräte vorhanden ſind
Ferner ſteht hier der Küchenverwaltung ein größerer Kühlraum
zur Aufbewahrung von Lebensmitteln zur Verfügung Von r
Hauptſtelle aus wird die in unmittelbarer Nähe wohnende e
völkerung mit warmem Mittageſſen verſorgt wohingegen die
übrigen Ortsbezirke das Eſſen aus den fahrbaren Küchen erhalten
Hierdurch wird 2 erreicht daß die Familien das Eſſen nicht
aufzuwärmen brauchen und während der Sommerzeit eine Er
ſwarnis an Heiz und Feuerungsmaterial machen Mit der Ab
gabe des Eſſens ſoll ſobald wie möglich begonnen werden

Jn der letzten Sitzung des Verbandsausſchüſſes für den Zweck
verband Ammendorf wurde auch die e fura 3 fahr
barer Küchen für Radewell und einer für Beeſen
beſchloſſen Letztere wird der Gemeinde Ammendorf zur Ver
ſorgung der Einwohner am Roſengarten überwieſen

Zerbhſt 3 Mai Ein größeres Schadenfeuer legte
in vergangener Racht das Lagerhaus der Speditionsfirma Keiner
in dem neben Kutſchwagen Heu und Futtervorräten wert
volle Bahnſendungen lagerten in Aſche ferner brannte im Zu
ſammenhang damit die Böttcherei Schulze nieder Der ange
richtete Schaden beläuft ſich auf etwa 12 000 Mark Nur einige
Wagen konnten gerettet werden

r
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Eislebenä u m r n Tage Geheimer Juſtizrat Schlemm
Aus dieſem Anlaß wurde ihm vom König der Rote Adlerorden
3 Klaſſe mit der Schleife und der Zahl 50 verliehen Geheimer
Juſtizrat Schlemm wurde am 3 Mai 1866 bei dem damaligen
Kreisgericht in Halberſtadt als Auskultator vereidigt Am
1 Auguſt 1856 wurde er als Aufſichtsrichter an das hieſige Amts
gericht verſetzt n er ſeit 1879 die gleiche Stellung bei dem
Amtsgericht in Bleicherode bekleidet hatte Seit 1889 iſt Ge
heimrat Schlemm zugleich Vorſitzender der hieſigen Strafkammer
Bei Einweihung des neuen Amtsgerichts wurde er mit dem
Kronenorden B Klaſſe ausgezeichnet nachdem ihm bereits im
Jahre 1903 der Rote Adlerorden 4 Klaſſe verliehen war Von
einer Feier des Ehrentages wird auf Wunſch des Jubilars Ab
ſtand genommen

Camburg 2 Mai Zu niedrige Einſchätzung
der vorjährigen Ernte Die vHafer und Gerſtenernte
war voriges Jahr im Bezirk eine ſehr geringe nicht aber die
Roggen und Weizenernte Viele Landwirte haben aber im Herbſt
bei der Aufnahme der Beſtände ihre Weizenernte ſehr ſchwarz
ſeheriſch eingeſchätzt und konnten dann viel mehr zur Ablieferung
bringen als ſie angegeben hatten Die Fälle ſind von zuſtändiger
Stelle dem Landgericht in Rudolſtadt gemeldet worden und ſeit
roriger Woche weilt der Erſte Staatsanwalt Vernhard hier um
die nötigen Erhebungen anzuſtellen Am Freitag fanden die
Vernehmungen in Wonnitz ſtatt und am Sonnabend in Eckolſtädt
die anderen Grafſchaftsorte kommen in dieſer Woche an die Reihe
Gutem Vernehmen nach ſollen Unterſchätzungen von etwa der
Ernte ſtraffrei bleiben Fälle in denen der ſpätere Körnerertrag
die Einſchätzung ſogar um ein Mehrfaches überſtieg ihre ge
bührende Strafe finden

z Camburg 2 Mai Guten Appetit Fleiſchloſe
Tage gibt es für die in der Landwirtſchaft arbeitenden gefangenen
Franzoſen nicht mehr ſeitdem ſie den Reichtum an Weinbergs
ſchnecken entdeckt haben den unſere kalkigen Saaleberge bieten
Auch in Deutſchland wird ja etwas Schneckenzucht betrieben als
Delikateſſe geſchätzt werden die kleinen Hausbeſitzer aber wohl nur
in Frankreich Ein Franzoſe in einem Nachbarort hatte wie der
Dorfszeitung geſchrieben wird zu einem fleiſchloſen Tag achtzig

Schneck gefangt welche Beute er ſach und mundgerecht zu
bereitete um auch ſeine Wirtsleute mit denen er auf beſtem
Fuße ſtand zu dem Genuß eines Schneckenbratens zu bekehren
Aber weder die weiblichen noch die männlichen Familienmit
glieder konnten den Widerwillen gegen die neue Fleiſchkoſt über
winden und einen Biſſen davon genießen Nach wiederholtem
vrergeblichen Nötigen meinte der franzöſiſche Feinſchmecker un
willig Deutſche dumm Deutſche dumm läuft Fleiſch in allen
Gärten rum und eſſen s nicht

Goslar 2 Mai Einen troſtloſen Anblich hat
man jetzt wenn man in dem teilweiſe noch mit Schnee gefülltem
Walde vom Auerhahn nach der Schalke geht Man ſieht da fauſt
dicke Stücke roſtbrauner Erde übermannshoch in die Fichtenzweige
geworfen an denen die Klumpen überraſchenderweiſe hängenge
blieben zu ſein ſcheinen Der ganze Wald nicht nur die niedrigen
Bäume ſondern auch die mächtigen Rieſen iſt mit den maſſigen
Klumvpen bedeckt und zwar ſind es Siedelungen der Kotſackweſpe
gegen die es kein Mittel gibt als den ganzen Wald niederlegen

oder die wilden Schweine die den Raupen und Larven dieſer
Weſvpen die in der Erde leben mit aller Gier nachgehen Hoffent
lich breitet ſich die Plage nicht noch weiter aus

Deſſau 2 Mai Drei Söhne verloren Den Helden
tod für das Vaterland ſtarb der Oberleutnant und Regiments
adiutant im 4 Unterelſ Jnf Regt 143 Hans Richter älteſter
Sohn des Herrn Geh Regierungsrats Richter hier der nunmehr
alle ſeine drei Söhne durch den Krieg verloren hat Der ſchwer
heimgeſuchten Familie wendet ſich allgemeine Teilnahme zu

Pieſteritz 3 Mai Die Gründung einer Garten
ſtadt Genoſſenſchaft wurde am vorigen Mittwoch voll
zogen Die Verhandlungen über den Erwerb des Bauterrains
ſind vor dem Abſchluſſe Es iſt dies die dritte Baugenoſſenſchaft
die ſich hier am Ort bildet Es iſt nur zu wünſchen daß nunmehr
auch bald mit dem Bau von Wohnhäuſern begonnen wird denn
die Wohnungsnot iſt hier ſehr groß Zunächſt iſt die Bebauung
eines größeren Terrains in der Nähe des Kleinwittenberger
Bahnhofs in Ausſicht genommen

Rigrips 2 Mai Nikolajewitſch Zur Hebung
der Schweinezucht hat ſich in unſerem Orte eine Eberhaltungs
Genoſſenſchaft gegründet Vorgeſtern traf der Eber ein ſtattliches
Tier aus Ringfurth hier ein Der Eber hat den Namen Niko

lajewitſch erhalten

Pfersdorf 3 Mai Unter ſchwerem Verdacht
Durch Herrn Wachtmeiſter WieſemanHettſtedt wurde hier geſtern
eine auf dem Rittergut in Arbeit ſtehende Frau ruſſiſch polniſche
Saiſonarbeiterin unter dem dringenden Verdacht verhaftet den
Tod ihres 9 Monate alten Kindes verſchuldet zu haben Allem
Anſchein nach ſei das Kind keines natürlichen Todes geſtorben

Salberſtadt 2 Mai Keine Wagner Auffühvrungen Leider haben ſich der Aufführung der Walküre
und des Siegfried unüberwindliche Hinderniſſe in den Weg ge
ſtellt Etwa die Hälfte der Orcheſtermitglieder der Deſſauer Hof
kapelle hat ihre Einberufungsorder erhalten und iſt nicht mehr
zur Verfügung Da auch alle Verſuche einen Erſatz von dem
Magdeburger oder halliſchen Stadttheater zu gewinnen ſcheiterten
müſſen wir für diesmal unſere Hoffnungen auf erſtklaſſige Wagner
aufführungen endgültig aufgeben

Halberſtadt 2 Mai Der entgangene Schweine
braten Fuhr da jüngſt ein Meiſter Figaro in die ſchöne
Gegend die böſe Menſchen das Sockelland nennen um ſich einen
angehenden Prokuriſten für ſein Geſchäft zu ſuchen Mit kun
diger Naſe witterte er auch bald daß es auf dem Lande noch
andere gute Dinge zu holen gibt Und das Glück war ihm hold
denn eine brave Fleiſchersfrau verkaufte ihm für verhältnismäßig
billiges Geld einen ſchönen Schweinebraten ſo ein recht ſaftiges
Stück aus der Lende im Gewicht von mindeſtens vier Pfund
Nun hat die Fleiſchnot vorderhand ein Ende wie wird ſich Mutter
freuen dachte der Wackere als er vergnügt zum Bahnhof zog
Aber wie es ſo kommt Ob die Unterhaltung in dem Zuge ſo
intereſſant oder die Landluft ſo kräftig geweſen war jedenfalls
tat der Meiſter völlig ſeinen Braten vergeſſen als er in Halber

adt aus ſeinem Abteil kletterte Erſt an der Bahnſteigſperre er
innerte er ſich wieder des teueren Pakets Herumdrehen und im
Galopp nach dem Zuge rennen war eins Wie der beſte Wind
hund Die Mitreiſenden konnten ſich gar nicht genug wundern
warum es der dicke Mann auf einmal ohne erſichtlichen Grund
o eilig hatte Aber o weh Wohl ſtand der Zug noch da im
tillen Frieden und auch das Abteil war bald gefunden aber
keines ſterblichen Menſchen Auge konnte noch ein blaſſes Ein
wickelpapier geſchweige denn deſſen köſtlichen Jnhalt erblicken
Und für die dringlichſten Fragen nach ſeinem Fleiſch hatten die
chlechten Menſchen nur höhniſche und grobe Antworten Betrübt
mußte der Meiſter wieder von dannen ziehen Wer weiß wem
der Schweinebraten jetzt ſchmecken mag Ein Glück nur daß die
Mutter von der Geſchichte keine Ahnung hat

f Oberhof 2 Mai Ausfall der Pfinagſtrenn
Ja rt Auch für dieſe Pfingſten glaubt der Vorſtand des

ennſteigvereins eine Rennſteigwanderung von Amts wegen nicht
veranſtalten zu ſollen Während Brüder und Söhne im Kampfe
auf Leben und Tod ſtehen während Frauen und Kinder die
ſchwere Laſt des Durchhaltenmüſſens ſpüren und viele Berufe um
hre Erhaltung ringen iſt die Zeit dazu noch nicht gekommen

ai Sein 50jähriges Dien jubi
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Gefecht mit einem deutſchen ABoot
W B London 3 Mai Der Times zufolge hat der

Londoner Dampfer Wanale am Sonnabend morgen bald
nach ſeiner Ausfahrt auf dem Tyne ein Gefecht mit einem
deutſchen Unterſeeboote gehabt

Vom iriſchen Aufſtand
WTB Amſterdam 3 Mai Wie ein hieſiges Blatt aus

London erfährt ſchätzt der Korreſpondent der Times in
Dublin die Anzahl der Rebellen die an dem Aufſtand von
Anbeginn teilnahmen auf 5000 Jhre Verluſte ſind ſchwer
Der Geſamtſachſchaden der durch die Brände an den Häuſern
angerichtet wurde beträgt mindeſtens 300 000 Pfd Sterl
Jn der Königlichen Hibernian Academy Prses fünf Gemälde
engliſcher Maler zugrunde Die Rebellen hielten ſtand ſo
lange ſie noch im Beſitz des Poſtamtes waren und nahmen
drei britiſche Offiziere zwei Unteroffiziere und fünf Soldaten
gefangen Als das Gebäude nicht länger verteidigt werden
konnte und der Rebellenführer Connolly ernſtlich verwundet
worden war beſchloſſen die Rebellen zu flüchten und emp
fahlen auch ihren Gefangenen die Flucht zu ergreifen um
ihr Leben zu retten Zwei Offiziere und drei Soldaten ſind
unverletzt entkommen während die Rebellen zu Dutzenden
niedergeſchoſſen wurden

Jnlandhöchſtpreiſe für Auslandskäſe
WIB Berlin 3 Mai Amtlicherſeits wird darauf hin

gewieſen daß vom 1 Mai 1916 ab ausländiſcher Käſe dann
den in ländiſchen Höchſtpreiſen unterliegt wenn er nicht als
Auslandskäſe in der vorgeſchriebenen Weiſe kenntlich ge
macht wird Es muß alſo auch früher eingeführter oder ge
kaufter Auslandskäſe nachträglich mit Etikette Marke und
Papierſtreifen verſehen werden andernfalls unterliegt er
den Höchſtpreiſen für Jnlandskäſe

WIB BVerlin 3 Mai Jn der heutigen Sitzung des
Hauptausſchuſſes des Reichstages wurde S 1 des Geſetzent
wurfes über die Kapitalabfindung der Kriegsteilnehmer
in der Regierungsfaſſung angenommen mit dem Zuſatz
Der Beitritt zu einer gemeinnützigen Baugenoſſenſchaft
oder Siedlungsgenoſſenſchaft gilt grundſätzlich als Erwerb
eigenen Grundbeſitzes im Sinne dieſes Geſetzes Welche Ge
noſſenſchaften als gemeinnützige in dieſem Sinne gelten
ſollen beſtimmt der Reichskanzler Ebenſo wurde S 2 des
Geſetzentwurfes in der Regierungsfaſſung angenommen mit
dem Zuſatz Ob die Vorausſetzungen über die Gewähr einer
nützlichen Verwendung des Geldes vorliegt entſcheidet die
Landeszentralbehörde oder die von ihr beauftragte Stelle
Wird dieſe Vorausſetzung verneint ſo iſt dem Antragſteller
rechtzeitig unter ſchriftlicher Mitteilung der Gründe von
der Entſcheidung der Oberſten Militärverwaltungsbehörde
Kenntnis und Gelegenheit zur Aeußerung zu geben

Amerika gegen einen Handelskrieg nach dem Krieg

WTB London 3 Mai Die Times meldet aus
Waſhington vom 29 April Die amerikaniſche Preſſe zeigt
wenig Sympathie für den Gedanken eines Handelskrieges
nach Abſchluß des Friedens Die Blätter betonen daß eine
ſolche Drohung den Krieg verlängere Jn manchen Kreiſen
wird angedeutet daß eine ſolche Politik die kommerzielle
Entente zwiſchen Amerika und Deutſchland anregen würde
Amerika ſei am beſten in der Lage die Tätigkeit der Alli
ierten in dem romaniſchen Amerika und im fernen Oſten
zu durchkreuzen Jn Amerika hoffe man ſehr teils aus
materiellen teils aus idealiſtiſchen Gründen daß Amerika
nach dem Kriege freie Hand habe mit ſeinem Kapital und
mit ſeiner Energie an dem Wiederaufbau an der Verſöh
nung und an der Entwicklung zu arbeiten Wenn die Alli
ierten eine willkürliche Schranke dagegen aufrichteten ſo
würde das die Amerikaner ſchwer enttäuſchen

Kanadas finanzielle Kriegsleiſtung
W Rotterdam 3 Mai Reuter Jm kanadiſchen

Unterhauſe hat Premierminiſter Borden beantragt im Laufe
des Finanzjahres 250 Millionen Dollar für Kriegszwecke zur
Verfügung zu ſtellen die hauptſächlich durch eine Anleihe
zu decken ſind Das Haus nahm den Antrag einſtimmig an
Sir Robert Borden erklärte ferner daß das kanadiſche Ueber
ſeekontingent jetzt um 60 000 Mann ſtärker iſt als die bri
tiſche Armee es bei Ausbruch des Krieges war

Raubmord

WTB Berlin 3 Mai Jm Hauſe Waſſertorſtraße 65
wurde heute die Straßenkehrerswitwe Cervo in einer Blut
lache liegend tot aufgefunden Es dürfte ein Mord vor
liegen der in Anweſenheit der beiden Kinder der Toten
eines vierjährigen und eines 1 jährigen Mädchens be
gangen wurde Ein Beutel mit mehreren hundert Mark
Geld wird vermißt Das Geſchrei der Kinder hatte zur
Oeffnung der Wohnung und Auffindung der Leiche geführt

Handel Gewerbe und Verkehr
Jntereſſengemeinſchaft in der chemiſchen Jnduſtrie

Jn der Sitzung des Aufſichtsrates der Badiſchen Ani
lin und Sodafabriken wurde die Bilanz für 1915 vor
gelegt Nach Abſetzung von 11 607 570 i V 9 005 517 Mark Ab
ſchreibungen und einſchließlich des Vortrages von 2 627 800 i V
2236 609 Mark verbleibt ein Reingewinn von 19 828 879
i V 15 798 806 Mark Der Aufſichtsrat beſchloß der General

vrerſammlung vorzuſchlagen dem außerordentlichen Reſervefonds
wieder 3 Mill Mark ſowie einem neu zu errichtenden Kriegs
Jnvalidenfonds 1 Mill Mark zuzuweiſen und eine Dividende
von 20 Proz i V 19 Proz vor 2 Jahren 28 Proz zu verteilen

Der Vorſtand teilte mit daß zwiſchen den beiden Dreiver
bänden nämlich der Badiſchen Anilin u Sodafabrik
den Farbenfabriken vorm Bayer Co und der
Akt Geſ für Anilinfabrikation in Berlin einer
ſeits und den Höchſter Farbwerken der Firma Lud
wig Caſſella K Co Akt Geſ in Frankfurt a Mund der Firma Kalle K Co in Biebrich am Rhein ander
ſeits ſowie den Chemiſchen Fabriken vorm
Weiler ter Meer Verhandlungen über die Bildung
einer erweiterten Jntereſſengemeinſchaft ſtattgefunden haben Der
Gedanke zu dieſem Zuſammenſchluß iſt der Erkenntnis entſprungen
daß die deutſche chemiſche Jnduſtrie und namentlich die Farben

Vielleicht
heraufbringt Dann ſoll eine frohernſte Herbſtfahrt die Renner
pereinent

daß der Sommer wie wir hoffen den endgültigen Sieg induſtrie in der Zukunft beſonders ſchwierigen Verhältniſſen zu
begegnen haben wird Nicht allein mit den direkten Verluſten
durch die gewaltigen Außenſtände im feindlichen Auslande und

gefördert und hervorgerufen durch Regierungsunterſtützungen dur
Zoll und Patentgeſetz und getragen von dem Neid auf die deut
ſchen Erfolge und von dem Wunſche ſich von Deutſchland un

hängig zu machen Ausfälle welche das Gedeihen der deut
ſchen Werke empfindlich ſchädigen ſeien unvermeidlich wenn es
nicht gelingt die Leiſtungen der deutſchen Werke ſo
weſentlich zu ſteigern daß ſie in Qualität und in Preiſen
den Konſumenten Vorteile gewähren die ihnen von keiner Seite
angeboten werden können Dieſe Aufgabe wollen ſich die führen
den Werke dadurch erleichtern daß ſie verſuchen beſonders durch
den Austauſch von Fabrikationserfahrungen und auch durch
ſonſtige zweckdienliche Maßnahmen ihre Konkurrenzfähigkeit zy
ſtärken

Börſenſtimmungsbild

Ber lin 3 Mai Die dauernde Ungewißheit über denweiteren Verlauf der deutſch amerikaniſchen Frage drückte dem
heutigen freien Börſenverkehr den Stempel auf Nachdem ſich bei
Eröffnung des Geſchäfts die geſtrigen feſteren Schlußkurſe der
führenden Spekulationswerte behauptet hatten vollzog ſich vom
Markte der Schiffahrtswerte ausgehend eine Abſchwächung
die aber nur für die genannten Aktien etwas ins Gewicht fiel
Weiterhin traten wieder mehrfach Preisſteigerungen ein Hierbei
kamen vornehmlich einzelne oberſchleſiſche Montanwerte in Be
tracht wie Oberbedarf und Bismarckhütte die merklich anzogen
Auch Harpener Caro Phönix und Bochumer waren feſter Von
Rüſtungswerten ſtanden Rheinmetall im Vordergrund auch
Deutſche Waffen und Dynamit nach Schwankungen weſentlich
höher Benz und Horch Motoren unverändert Hirſch Kupfer
ſchwächer Schiffahrtsaktien durchweg niedriger Von Schiffs
werften Howaldtwerke Stettiner und Bremer Vulkan unver
ändert Stahlaktien wie Becker Lindenberg und Oeking höher
Lebhaft gefragt und weſentlich höher waren chemiſche Fahriken
wie Badiſche Anilin Elberfelder und Höchſter Farbwerke und
Chemiſche Zeitzer Aktien Auch Berliner Anilin und Vereinigte
Charlottenburger anziehend Von ſonſtigen Werten erwähnen
wir als höher Große Berliner Straßenbahn und Sächſiſche
Maſchinen Hartmann Gebr Körting gefragt Deutſche Erdöl
ſchwächer Steaug Romana behauptet Canada auf Newyork
niedriger Deutſche Anleihen behauptet Rubelnoten an
ziehend Ausländiſche Renten ohne Jntereſſe Tägliches
Geld 4 Prozent und darunter Privatdiskont 456 Prozent

Deviſenkurſe

Berlin 3 Mai 1916
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtelleb

ſich n er heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marr
wie tolg

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 5,21 5,23 5,25 29Holland 100 fl 222 222 225 2261Dänemark 100 Kr 161 161,75 160 160,25Schweden 100 Kr 161 160,75 160 160,25Norwegen 100 Kr 161 161,75 160 160peis 100 Fr 1038 104 1037 104tienDudapeſt 100 K 69,60 69,70 69 60 69,45
Rumänien 100 Lei 86 86 86 86Bulgarien 100 Leva 78 79 751 78 79

Getreide
Berlin 3 Mei Durch die Abänderung der Verordnung

über den Verkehr mit Kraftfuttermitteln vom 28 Juni 1915 nach
der gewiſſe Abfälle von Rohſtoffen die zu Futterzwecken dienen
der allgemeinen Verſorgungsregelung entzogen waren rer
ſchwindet wieder manche Ware aus dem freien Verkehr Das Ge
ſchäft war heute recht ruhig Für Spelzſpreumchl iſt die Nach
frage kleiner geworden Rüben und Heidekraut ſtanden reichlich
zur Verfügung auch ſind die Forderungen für dieſe Artikel billiger
S ren Jn Saathafer blieben die Amſätze gering Wetter
Schön

Zur Kriegsgewinnſteuer Ein wichtiger erſtmalig wahrzu
nehmender Termin für die Aktien und anderen Erwerbsgeſell
ſchaften iſt der 1 Juni 1916 Bis zu dieſem Tage haben die ver
antwortlichen Leiter der Aktiengeſellſchaften Kommanditgeſell
ſchaften auf Aktien Berggewerkſchaften und anderer Bergbau
treibenden Vereinigungen letztere ſofern ſie die Rechte juriſti
ſcher Perſonen haben ferner die Leiter der Geſellſchaften mit be
ſchränkter Haftung und eingetragenen Genoſſenſchaften die durch
das ſogenannte Sperrgeſetz vom 24 Dezember 1915 vorgeſchriebenen
Nachweiſungen über Kriegsgeſchäftsgewinne und Sonderrücklagen
einzureichen

Der Abſchluß der Höchſter Farbwerke Der Abſchluß für 1915
zeigt wie in der Aufſichtsratsſitzung mitgeteilt wurde nach Ab
ſchreibungen von 8223 000 i V 4692 000 Mark einen Reinc
gewinn von 15 700 000 i V 12610 000 Mark Der Aufſichts
rat beſchloß der am 31 Mai ſtattfindenden Generalverſammlung
eine Dividende von 20 Proz wie im Vorjahre vorzuſchlagen
Für 1913 wurden 30 Proz verteilt Ferner ſoll der General

verſammlung ein Antrag auf Erhöhung des Aktienkapitals um
4 000 000 Mark vorgelegt werden Damit erhöht ſich das Aktien
kapital auf 54 000 000 Mark Mit dieſer Kapitalserhöhung er
hält das Aktienkapital die gleiche Höhe wie das der Badiſchen
Anilin und Sodafabrik und der Farbenfabriken Bayer

Vorwohler Portlandzementfabrik Planck K Co Akt Geſ Jn
der Generalverſammlung wurde der Verteilung einer ſofort zahl
baren Dividende von 5 i V 10 Prozent zugeſtimmt Von der
Direktion wurde erklärt daß ſich über die jetzige Geſchäftslage er
freuliches nicht ſagen laſſe wenn auch der Abſatz in den erſten
vier Monaten dieſes Jahres beſſer geweſen ſei als zu gleichen
Zeit des Vorjahres Der Geſchäftsgang ſei lahm und auf eine
Beſſerung ſei bei dem Darniederliegen der Bautätigkeit nicht zu
rechnen Der Betrieb wird in beſchränktem Umfange aufrecht
erhalten und das Erzeugte wird auch abgeſetzt

eutſche Gußſtahlkugel und Maſchinenfabrik Akt Geſ
Schweinfurt Der Abſchluß für 1915 weiſt einſchließlich Vortrag
einen Gewinn von 3 445 934 1181 295 Mark aus Der General
verſammlung ſoll vorgeſchlagen werden zu Abſchreibungen 589 269
238 442 Mark für allgemeine Wohlfahrtszwecke 100 000 Mark

zu verwenden dem Arbeiterwohlfahrtskonto 73 613 25 000 Mk
zwecks Auffüllung auf 100 000 Mk dem Kriegsreſervefonds
200 000 100 000 Mark zwecks Auffüllung auf 1000 000 Mk dem
Talonſteuerkonto 42 500 0 Mk zuzuweiſen An die Aktionäre
ſollen 1065 000 425 000 Mk als 25 10 Prozent Dividende
rerteilt und 373 509 322 841 Mark vorgetragen werden

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 2 Mai Weizen Mai 11434 Juli 116 Sep

tember 11514 Mais Mai 768 Juli 7676 September 761
Schmalz Mai 12,95 Juli 12,90 September 12,3728 Pork
Mai 23,85 Juli 23,65 September 23,40 Rippen Mai 12,75
Juli 1282 September 12,95 Hafer Mai 646 Juli 456

Newyork 2 Mai Weizen Mai Juli 124 Winter
weizen 12924 Weizen Pr 1 northern 15335 Mais loco 85
Zucker zentrifugal 640 Kaffee Rio Nr 7 loco 95

Verantwortlich für den politiſ Teil Sieſür den örtlichen Teil für lege e
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermi JSiegfried Dyck für Unterhaltüngs e S S
richten Hans
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